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Hallo, liebe TuS-Fans, 
 
ich begrüße Euch ganz herzlich zum nächsten Heimspieltag. Mein 
besonderer Gruß gilt den beiden Mannschaften der 
SG Niederbreitbach/Waldbreitbach, deren Verantwortlichen und 
Anhänger sowie den beiden Unparteiischen an diesem Sonntag. 
 
Unsere erste Mannschaft spielt sich so langsam aus ihrem Tief heraus. 
Am vergangenen Sonntag konnte ein überzeugender und verdienter 
Sieg eingefahren werden. Nun gilt es diese Leistung zu bestätigen. 
Dieses Unterfangen wird jedoch alles andere als einfach werden. Mit 
der SG Niederbreitbach kommt eine der Spitzenmannschaften der Liga 
zu Besuch. Eine Mannschaft, gegen die unsere Erste zu Saisonbeginn 
verloren hat, und eigentlich verlieren wir ungern zweimal gegen 
denselben Gegner. Folgt nun also die Wiedergutmachung?  
 
Der Aufwärtstrend der Ersten hängt auch mit der sich entspannenden 
Personalsituation zusammen. Zudem feierte Sascha Freymann am 
vergangenen Wochenende seine Rückkehr und sein Saisondebüt im 
TuS-Trikot. Die Personalsituation verschafft Trainer Dirk Gras mehr 
Spielraum und die Konkurrenzsituation im Kader scheint der Leistung 
gut zu bekommen. Klar ist aber, Aufwärtstrend hin oder her, dass 
gegen Niederbreitbach die Leistung erst einmal wieder abgerufen 
werden muss. Wir dürfen gespannt sein, wie sich unsere Mannschaft 
gegen diesen starken Gegner schlägt, und es wäre doch schön, wenn 
wir den zweiten Sieg in Folge holen könnten. 
 
Die Situation unserer Zweiten wird immer düsterer. Letzte Woche gab 
es wieder eine knappe Niederlage und die Mannschaft befindet sich 
nun am Tabellenende. Nun kommt mit der Zweitvertretung der SG 
Niederbreitbach eine der besseren Mannschaften der Liga, die klarer 
Favorit ist und gegen die sich unsere Zweite mächtig strecken muss, 
wenn sie auch nur einen Punkt mitnehmen will. Die Qualität im Kader 
ist nicht so schlecht, wie es Tabellenplatz vielleicht vermuten lässt, 
aber das hilft nicht, wenn am Ende die Ergebnisse nicht stimmen. 
Bleibt zu hoffen, dass die Mannschaft endlich mal die Qualität abruft 
und vielleicht gelingt dann eine kleine Überraschung. 
 
In diesem Sinne,      Euer   Aaron  Edelmann  

Herzlich willkommen! 
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Gegen einen Aufstiegskandidaten gab es am letzten Sonntag einen 
verdienten Heimsieg zu verbuchen. Von der ersten Minute an hatte 
man die Partie gut im Griff und ließ nach hinten nichts zu. Einzig im 
Abschluss ließ man in der ersten halben Stunden noch die Genauigkeit 
vermissen. Zunächst donnerte Marian Wilsberg den Ball aus 15m an 
die Latte, kurz darauf traf Kilian Limbach mit einem Flachschuss nur 
den Außenpfosten. Doch endlich sollte der verdiente Führungstreffer 
fallen. Nach gutem Ballgewinn und schnellem Umschalten spielte 
Kilian Limbach einen Pass in die Tiefe und Mecit Acar konnte 
gefühlvoll zum 1:0 vollstrecken.  
 
Im zweiten Durchgang wollte man nachlegen. Man setzte Maischeid 
gleich unter Druck und es dauerte nur acht Minuten und Kilian Limbach 
setzte sich über rechts durch, fand im Rückraum Sascha Freymann, 
der dann auch gleich in seinem ersten Spiel für den TuS einen Treffer 
markieren konnte. Nun begann die stärkste Phase des TuS und es gab 
einige Gelegenheiten. Eine davon nutzte Kilian Limbach. Nachdem 
eine Hereingabe durch die Gastmannschaft nicht weit genug geklärt 
werden konnte, war er zur Stelle und setzte den Ball in die Maschen. 
Nachdem Maischeid sich beim enteilenden Uli Sessenhausen nur mit 
einem Foul an der Strafraumgrenze behelfen konnte, das der SR als 
Notbremse mit der roten Karte ahndete, war die Begegnung bereits 
entschieden. Den Schlusspunkt setzte dann Marco Huhn, der im 16er 
energisch nachsetzte, sich für sein gutes Spiel selbst belohnte und den 
Ball zwischen Abwehrspieler und Torwart ins Gehäuse spitzelte.  
 
Fazit:  Mit dem Sieg konnten wir den Abstand nach unten 
vergrößern  
und den Anschluss nach oben halten. Erfreulich war, dass Sascha 
Freymann schon erste Akzente setzen konnte. Die ganze Mannschaft 
hat ein gutes Verhalten auf dem Platz gezeigt, die Vorgaben sehr 
ordentlich umgesetzt und wird nun im nächsten Heimspiel gegen 
Niederbreitbach weiter am positiven Trend arbeiten.  
 
Aufstellung:  Waldemar Komor, Tristan Limbach, Fabian 
Munsteiner, Timo Sessenhausen (77. Jonas Mayer), Felix Zumhoff, 
Marian Wilsberg, Sascha Freymann, Uli Sessenhausen (74. Jeron 
Blesgen), Mecit Acar (68. Patrick Kozauer), Marco Huhn, Kilian 
Limbach  
 

Dirk Gras 

TuS Asbach – SV Maischeid   4:0 (1:0) 



 

6 



 

7 

SSV Heimbach-Weis - SG Herschbach-Schenkelberg 4:0 (1:0). 
Keine Chance hatte der Aufsteiger aus Herschbach am Heimbach-
Weiser Kieselborn. „Der Gegner hat im gesamten Spiel nur ein Mal auf 
unser Tor geschossen. Der Sieg war nie gefährdet und geht auch in 
der Höhe in Ordnung“, meinte der SSV-Abteilungsleiter. 
 
SG Horressen-Elgendorf - SG Ahrbach/Heiligenroth/Girod 2:1 
(0:1). Der Aufwärtstrend der SG Horressen hält weiter an: Gegen den 
Spitzenreiter gelang der vierte Sieg in Folge. „In der ersten Hälfte ist 
unser Plan aufgegangen. Nach den beiden vermeidbaren Gegentoren 
haben wir den Faden verloren“, meinte der Ahrbacher Trainer. 
 
Spvgg Steinefrenz-Weroth - SG Niederbreitbach/Waldbreitbach 
0:4 (0:1). Trotz der klaren Niederlage hatte der Steinefrenzer 
Spielertrainer Thorsten Hehl kein schlechtes Spiel seiner Mannschaft 
gesehen: „Vorne waren wir nicht durchschlagskräftig genug, hinten 
haben wir zu viele individuelle Fehler gemacht. Die hat der Gegner 
eiskalt ausgenutzt und daher verdient gewonnen.“  
 
SG Puderbach/Urbach-Dernbach/Daufenbach/Raubach - SG DJK 
Neustadt-Fernthal 1:4 (1:1). Die erste Hälfte verlief ausgeglichen. 
Nach der Pause war zunächst Puderbach am Drücker. Nach einem 
Ballverlust wurden die Gastgeber jedoch ausgekontert und lagen 
erneut hinten. „Dann haben wir aufgemacht und noch zwei Treffer 
kassiert“, sagte der Puderbacher Trainer André Neitzert.  
 
VfL Oberbieber - SV Roßbach/Verscheid 2:2 (0:0). Der VfL 
Oberbieber sah schon wie der sichere Sieger aus. „Wir haben 70 
Minuten nicht ins Spiel gefunden. Nach dem 2:0 ging ein Ruck durch 
die Mannschaft, und wir haben Druck entwickelt“, lobte der Roßbacher 
Trainer Uwe van Eckeren die Moral seiner Elf.  
 
SV Rheinbreitbach - SG Feldkirchen/Hüllenberg 2:3 (1:2). Nach 
einem unsicheren Start kam Rheinbreitbach zurück und egalisierte das 
0:2. „In der zweiten Hälfte war es ein offener Schlagabtausch. Die 
Gäste waren cleverer und erfahrener. Der Sieg ist daher für sie nicht 
unverdient“, fand der Rheinbreitbacher Trainer Cüneyt Celik.  
 

Daniel Korzilius (RZ v. 07.11.) 

13. Spieltag: Kreisliga A (06.11.) 



 

8 



 

9 



 

10 



 

11 

TTT, das regionale Fußballmagazin der Rhein-Zeitung, schrieb in der 
Saison-Vorschau: „Weil die Wiedtaler in den letzten fünf Spielen der 
vergangenen Saison nur einen Punkt holten, war nicht mehr als zehnte 
Platz drin. In der neuen Saison soll es ein einstelliger Platz werden.“ 
 
Dieses angestrebte Ziel haben die Wiedtaler in der Hinrunde auf jeden 
Fall erreicht, denn die schlechteste Platzierung war ein siebter Rang. 
Derzeit liegt die SG sogar auf Platz 2, nur einen Punkt hinter dem 
Herbstmeister SG Ahrbach. 
 
Ist die Mannschaft daher ein Aufstiegskandidat? Dazu sind allerdings 
die Ergebnisse in den Heimspielen und in den Auswärtsspielen zu 
unterschiedlich. Zuhause ist die SG eine Macht: Keine Niederlage 
bisher, lediglich einmal ein Remis! Auswärts dagegen war die SG bis 
zum letzten Sonntag noch ohne Sieg. Diese Negativserie wird nun 
ausnahmsweise einmal nicht in Asbach beendet! 
 
Bisherige Ergebnisse: 
2:1 Asbach, 2:2 Roßbach, 6:0 Rheinbreitbach, 1:3 Ahrbach, 4:1 
Feldkirchen, 1:3 Oberbieber, 1:1 Maischeid, 4:2 Horressen, 1:3 
Neustadt, 
2:0 Herschbach, 1:1 Heimbach-Weis, 3:0 Puderbach, 4:0 Steinefrenz 
 
Kader (in den letzten drei Spielen): 
Tor: Tom Bäsch 
Abwehr: Sebastian Chape, Christian Fischer, Jonas Frings, Dennis 

Hess, Florian Schmid 
Mittelfeld: Marcel Becker, Rico Brenke, Oleg Chelemei, Pierre Rassier, 

Marco Schäfer, Thomas Schneider, Kevin Stüber 
Sturm: Tim Kallscheid, Moritz Hardt, Nils Reuschenbach, Marc 

Schützeichel 
Trainer: Konny Wall 
 
Torschützen:  
Nils Reuschenbach 9, Marco Schäfer 6, Rico Brenke 4, Tim Kallscheid  
4, Dennis Hess 3, Moritz Hardt 2 und 4 Spieler (je 1) = 32 Tore 
 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: SG Niederbreitbach/W. (Sonntag, 15 Uhr) 
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Rhein-Zeitung (24.10.) 
Der SV Güllesheim und die SG Vettelschoß/St. Katharinen ziehen 
ungeschlagen ihre Kreise und lieferten sich am elften Spieltag der 
Fußball-Kreisliga B Nord ein Wettschießen um die Tabellenspitze.  
 
SV Güllesheim - SG Neuwied 5:1 (1:1). „Nach holprigem Beginn 
haben wir am Ende einen angemessenen und verdienten Sieg 
eingefahren“, lautete das Fazit von SVG-Abteilungsleiter Paul Müller.  
 
SG Vettelschoß/St. Katharinen - SG DJK Neustadt-Fernthal II 10:0 
(6:0). Nach einer einseitigen Begegnung hatte SGV-Coach Dirk 
Schommers nur lobende Worte parat für sein Team: „Wir haben 
schöne Kombinationen gezeigt und spielerisch überzeugt.“  
 
Rhein-Zeitung (31.10.) 
Elf Spiele waren der SV Güllesheim und die SG Vettelschoß/St. 
Katharinen ungeschlagen durch die Liga marschiert. Am zwölften 
Spieltag der Fußball-Kreisliga B Nord erwischte es nun beide Teams – 
und beide Male waren Mannschaften aus der Deichstadt die Gegner. 
 
SG Neuwied - SG Vettelschoß/St. Katharinen 1:0 (1:0). Der 
Neuwieder Kader stand endlich mal komplett zur Verfügung. „Unser 
Trainer Sergej Metzler hat die Jungs super eingestellt. Wir haben über 
den Kampf zum Spiel gefunden und das 1:0 mit aller Macht verteidigt“, 
freute sich der Neuwieder Abteilungsleiter Mustafa Altunkaya.  
 
SV Güllesheim - CSV Neuwied 2:3 (1:2). Richtig erklären konnte 
der Güllesheimer Abteilungsleiter Paul Müller das Ergebnis nicht: „So 
ist das Fußballerleben. Wir haben jede Menge Chancen vergeben. Der 
CSV war gnadenlos effektiv und hat aus wenigen Möglichkeiten drei 
Tore gemacht.“  
 
Rhein-Zeitung (07.11.): 
 
SG Vettelschoß/St. Katharinen – SV Güllesheim 3:0 (2:0). Die SG 
Vettelschoß/St. Katharinen hat am 13. Spieltag der Fußball-Kreisliga B 
Nord den bisherigen Spitzenreiter SV Güllesheim mit 3:0 (2:0) 
geschlagen und sich damit die Herbstmeisterschaft gesichert. 
 

Daniel Korzilius (RZ) 

Kreisliga B: Zweikampf an der Spitze 
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OBERLIGA   (06.11): 

01) KARBACH   16     49:19      36 
02) SCHOTT  MAINZ 16     46:23      36 
03) DIEFFLEN   16     43:34      29 
04) WIESBACH  16     34:26      29 
05) VÖLKLINGEN  16     26:20      29 
06) MECHTERSHEIM 16     36:29      27 
07) GONSENHEIM  16     31:25     24 
08) PFEDDERSHEIM 16     28:30      24 
09) RW KOBLENZ  16     25:24      23    
10) MORLAUTERN  16     29:31      23 
11) PIRMASENS  II  15 29:24      21 
12) NEUNKIRCHEN  16     32:35     20 
13) SALMROHR  16 27:33     20 
14) HAUENSTEIN  16 33:37      18 
15) SAAR  05   15     22:25      17 
16) JÄGERSBURG  15 23:37      15 
17) LUDWIGSHAFEN 15     19:34     12  
18) BURGBROHL  16   6:52       1 
 
VERBANDSLIGA  (06.11.): 
01) ENGERS   16     38:9       39 
02) MAYEN   16     33:13     37 
03) MEHRING   16     40:21      32 
04) TUS  KOBLENZ  II 16     38:20      31 
05) TRIER-TARFORST 16     35:24      31 
06) EISBACHTAL  16     31:18      27 
07) MÜLHEIM   16 27:20      27 
08) MORBACH   16     32:19      23 
09) MALBERG   16 27:31      22 
10) ANDERNACH  16     31:36     20 
11) BETZDORF  16     23:28     20 
12) ALTENKIRCHEN 16     25:41     20 
13) EMMELSHAUSEN 16     28:26      19 
14) KYLLBURG  16     25:32      18 
15) WINDHAGEN  16 22:30      17 
16) SAARTAL   16 23:44     11 
17) WIRGES   15   6:29        8 
19) MENDIG   15  11:35       8 
19) LEIWEN   15     20:39       7 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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BEZIRKSLIGA  OST  (06.11.): 

 
01) EMMERICHENHAIN 12     44:17     31  
02) MONTABAUR  12     31:12      31 
03) LINZ    12     34:11      27  
04) WEITEFELD  12     36:14      27 
05) HUNDSANGEN  12     27:22      18 
06) ELLINGEN   12     31:21      17  
07) ELBERT      13     23:23      17  
08) WISSEN   12     24:22     16 
09) MÜSCHENBACH 12     20:19      15  
10) HAMM   12     27:27      11 
11) BAD  EMS   12     16:34      11 
12) OSTERSPAI  13     15:43      11 
13) WESTERBURG    12     11:25        9 
14) NAUORT   12     11:26       8       
15) BIRLENBACH  12     15:49        7 
16) WIRGES  II  abgemeldet 
   
       
       
KREISLIGA   A   (06.11.): 
 
01) AHRBACH   13     31:17     25  
02) NIEDERBREITBACH 13     32:17      24 
03) NEUSTADT  13     29:19      23 
04) FELDKIRCHEN  13     35:28     23 
05) ASBACH   13     25:14     20 
06) STEINEFRENZ  13     19:17      20 
07) ROSSBACH  13     23:23      20 
08) HEIMBACH-WEIS 13     23:21     19 
09) MAISCHEID  13     15:23     18 
10) HORRESSEN          13     32:33      17 
11) OBERBIEBER  13     24:26      15  
12) RHEINBREITBACH 13 12:36     10 
13) HERSCHBACH  13     18:29       9 
14) PUDERBACH    13 22:37       8 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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KREISLIGA   B   NORD  (06.11.): 
 
01) VETTELSCHOSS 13     41:6       32 
02) HSV  NEUWIED  13     42:14      31 
03) GÜLLESHEIM  13     53:18     29 
04) CSV  NEUWIED  12     35:22     25 
05) WINDHAGEN  II  13     26:13      21 
06) LINZ  II   13     30:25      20 
07) RENGSDORF  13     25:27     19 
08) RHEINBROHL  13     32:26     17 
09) OBERLAHR  13     20:30      15 
10) NEUSTADT  II  13 13:38      13 
11) SG  NEUWIED   13     21:34      12 
12) ELLINGEN  II  13 15:28      11 
13) MELSBACH  13     19:49     11 
14) Rh ´BREITBACH  II 12   4:46       1 
 
 
  
KREISLIGA   C   NORD  (06.11.): 
 
01) ERPEL   13     66:10     36 
02) BAD  HÖNNINGEN 13     44:16     34 
03) N ´BREITBACH  II  13     33:12     30 
04) OBERBIEBER  II  13     37:28      21 
05) ATASPOR  UNKEL 13     20:22      21 
06) FC  UNKEL  13     26:27      19 
07) VETTELSCHOSS  II 13     20:27     18 
08) IRLICH   13     17:27      18 
09) RODENBACH  13     29:37     17 
10) FELDKIRCHEN  II 13     20:32     12 
11) NIEDERBIEBER  13     37:47     11 
12) DATTENBERG  13     19:39       9 
13) OTTOMAN  NR   13 18:39        9 
14) ASBACH  II   13     16:39       7 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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Auch im letzten Hinrundenspiel riss die Negativserie der TuS-Reserve 
nicht, sodass sie jetzt sogar die „rote Laterne“ überreicht bekam. Dazu 
ein frustrierter TuS-Trainer Stefan Hertling, der selber wieder die 
Fußballschuhe schnürte: „Tja, was soll ich sagen, mir fehlen einfach 
die Worte. Wir waren erneut die bessere Mannschaft, stehen aber 
wieder mit leeren Händen da.“ 
 
Das erste Tor für die Gäste fiel nach einer Standardsituation, bei dem 
die TuS-Abwehr den Ball nicht richtig unter Kontrolle bekam und ihn 
stattdessen dem Gegner vor die Füße legte (18.). Vor und nach 
diesem Tor war Asbach eigentlich einem Treffer näher, aber die 
Chancen wurden zum wiederholten Male nicht genutzt. Symptomatisch 
war das zweite Unkeler Tor. Ein Asbacher Eckball konnte nicht 
kontrolliert aufgenommen werden. Die Folge war ein Konter der Gäste, 
der mit dem 2:0 (26.) abgeschlossen wurde. Trotz dieses Rückstands 
gab sich die Mannschaft nicht auf und hatte Chancen durch Lino Majer 
und Nico Hermann, doch der Anschlusstreffer wollte einfach nicht 
fallen. 
 
Dieser gelang dann kurz nach Wiederbeginn. David Buslei setzte sich 
energisch auf der linken Seite durch und schloss sein Solo mit dem 1:2 
(47.) ab. Dieser Treffer weckte natürlich Hoffnungen auf Asbacher 
Seite. Doch wenn man unten steht, will einfach wenig gelingen. 
(„Kobra“ Wegmann: „Zuerst hatten wir kein Glück und dann kam auch 
noch Pech hinzu“! - Red.). Maik Römer setzte einen Freistoß an die 
Latte und der Schuss von Niki Jeske verfehlte knapp das gegnerische 
Gehäuse. 
 
Noch einmal TuS-Trainer Stefan Hertling: „Nun stehen wir mit dem 
Rücken zur Wand. Und am Sonntag kommt die Wiedtaler Reserve, die 
noch mit dem Aufstieg liebäugelt.“ 
 
Tore: 0:1 (18.), 0:2 (26.), 1:2 (47.) David Buslei  
 
Aufstellung: Maxi Ditscheid, Jonas Majer, Lukas Dahl, Stefan 
Hertling, Niki Jeske, Lino Majer, Oliver Fischer (85. Marcel Anhalt), 
Maik Römer, David Buslei (73. Christian Scholke), Kai Ewens (32. Thijs 
van den Berg), Nico Hermann 
 

Stefan Hertling 

TuS Asbach II – SV Ataspor Unkel   1:2 (0:2) 
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1.MANNSCHAFT: 
 
Einsätze (Meisterschaft und Pokal): 
Waldemar Komor 14, Tristan Limbach 13, Uli Sessenhausen 13, Felix 
Zumhoff 13, Nils Amelong 12, Kilian Limbach 12, Timo Sessenhausen 
12, Marco Huhn 11, Marian Wilsberg 11, Mecit Acar 10, Patrick 
Kozauer 10, Jonas Mayer 10, Henry Ferfers 9, Freddy Buballa 6, Jeron 
Blesgen 4, Tim Brauer 4, Fabian Munsteiner 4, Calvin Groß 3, Niki 
Jeske 3, Lino Mayer 3, Marc Varel 3, Oliver Fischer 2, Thijs van den 
Berg 2, Sascha Freymann 1, Pascal Kozauer 1, Maik Römer 1 
 
Tore (Meisterschaft): 
Kilian Limbach 6, Mecit Acar 3, Nils Amelong 3, Patrick Kozauer 3, 
Timo Sessenhausen 3, Marco Huhn 2, Henry Ferfers 1, Sascha 
Freymann 1, Tristan Limbach 1, Uli Sessenhausen 1, Marc Varel 1 
 
Vorlagen (Meisterschaft): 
Kilian Limbach 9, Mecit Acar 4, Uli Sessenhausen 4, Marco Huhn 3, 
Patrick Kozauer 3, Calvin Groß 1, Henry Ferfers 1 
 
2.MANNSCHAFT: 
 
Einsätze (Meisterschaft und Pokal): 
Maxi Schulz 13, Maxi Ditscheid 12, Marcel Anhalt 11, Kai Ewens 11, 
Maik Römer 11, Lukas Dahl 10, David Buslei 9, Oliver Fischer 9, 
Tobias Hoever 9, Lino Mayer 9, Thijs van den Berg 9, Dan 
Zimmermann 8, Niki Jeske 7, Jonas Mayer 7, Christian Scholke 5, Nico 
Her-mann 4, Christian Hoppen 4, Marius Strüder 4, Jan Gries 3, Marco 
Huhn 3, Thomas Wertenbroich 3, Nils Amelong 2, Jeron Blesgen 2, 
Kevin Fuchs 2, Stefan Hertling 2, Patrick Kozauer 2, Jürgen Pohl 2, 
Niklas Salz 2, Tim Ückerath 2, Timo Sessenhausen 1 
 
Tore (Meisterschaft): 
David Buslei 3, Lino Mayer 3, Niki Jeske 2, Jeron Blesgen 1, Maxi 
Ditscheid 1, Patrick Kozauer 1, Jürgen Pohl 1, Maik Römer 1, Niklas 
Salz 1, Timo Sessenhausen 1, Dan Zimmermann 1 
 
Vorlagen (Meisterschaft): 
Maik Römer 4, David Buslei 3, Niki Jeske 2 

TuS – Statistik: Hinrunde 2016/17 
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Nach dem 1:1 gegen die JSG Puderbach hatten wir am Samstag 
wieder ein Spiel zuhause und zwar gegen den Tabellendritten JSG 
Atzelgift/Hachenburg. Nach einem guten Aufwärmprogramm erhofften 
wir uns eigentlich einen Dreier. Diese Hoffnung wurde aber sehr 
schnell zunichte gemacht, denn die Gäste lagen zur Halbzeit nach 
einem Doppelschlag mit 2:0 (31., 33.) in Front. 
 
In der Pause nahm dann der Trainer einen Doppelwechsel vor. Für den 
angeschlagenen Moritz Stumpf kam Jannick Paffhausen und für den 
ebenfalls angeschlagenen Matthias Pohl kam Leon Kilian ins Spiel. 
Dieser Wechsel machte sich schnell positiv bemerkbar. Nach einem 
Fernschuss von Florian Wallau stand Yannick Paffhausen genau da, 
wo ein Stürmer stehen muss, und schob den Ball zum Anschlusstreffer  
ein (53.). Wir waren jetzt am Drücker und Tobias Sommerberg holte 
nach einem guten Solo einen Elfmeter für uns raus, den dann Florian 
Wallau versenkte (58.).  
 
Der Gegner aus Atzelgift wirkte müde und hatte sich offensichtlich in 
der ersten Halbzeit verausgabt. Wir dagegen spielten konzentriert 
weiter.  
 
Kurz vor Ende des Spieles hatten wir sogar die Chance, das 3:2 zu 
erzielen, aber Jannik Paffhausen schaffte es nicht mehr, den Ball vor 
dem Torwart quer zu legen, wobei er sich vorher überragend gegen 
zwei Abwehrspieler durchgesetzt hatte.  
 
Als Fazit kann man sagen, dass ein Dreier durchaus verdient gewesen 
wäre, aber auch mit einem Punkt können wir uns zufrieden geben. 
 
Tore:  0:1 (31.) , 0:2 (33.), 1:2 (53.) Yannick Paffhausen, 2:2 (58.) 
Florian Wallau (FE)  
 
Aufstellung: Youri Ditscheid, Maxi Sprau, Fabian Graf, Mike 
Sterzenbach, Niklas Salz, Florian Wallau, Leon Adams (78. Joost van 
den Berg), Moritz Stumpf (46. Leon Kilian), Matthias Pohl (46. Jannick 
Paffhausen), Florian Hammelstein, Tobias Sommerberg 
 

Florian Wallau 

A-Jugend – JSG Atzelgift  2:2 (0:2) 
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Am Samstag hatten wir mit der JSG Melsbach den Tabellenführer zu 
Gast. Beide Mannschaften hatten bis dato alle Spiele gewonnen. 
Durch ein gezieltes Training während der Woche gingen unsere Jungs 
voll konzentriert in die Begegnung. 
 
Anfangs hatten wir leider aber noch einige Probleme mit den schnellen 
Gästestürmern. Doch nach ca. zehn Minuten konnten wir das Spiel an 
uns reißen. Doch im Laufe der ersten Halbzeit ließen wir uns von dem 
„Lang-Weit-Lauf-Fußball“ des Gegners anstecken und zeigten nicht 
unser gewohntes schnelles Passspiel. Dennoch waren die Chancen 
auf unserer Seite und eine davon konnte Laurenz Pohl mit einem 
schönen Linksschuss zur Führung nutzen.  
 
In der Pause nahmen wir uns vor, den Ball flach zu halten. Leider war 
die Nervosität bei unseren Jungs zu hoch, sodass sie sich wieder der 
Spielweise des Gegners anpassten. Spielte man unser gewohntes 
Passspiel, eröffneten sich direkt einige Torchancen. Dennoch dauerte 
es sehr lange, bis das erlösende 2:0 fiel, das Yannik Klein nach einem 
Konter erzielte. Erlösend? Denkste! Unsere an diesem Tag sattelfeste 
Abwehr patzte einmal und schon gelang den Gästen der 
Anschlusstreffer. In der Schlussminute bekam Melsbach einen 
indirekten Freistoß im Strafraum zugesprochen, doch Marvin Kaltz warf 
sich in den Ball und rettete damit den knappen Sieg. 
 
Anschließend kannte der Jubel keine Grenzen. Wir bleiben weiter 
ungeschlagen, wissen aber, dass wir weiter hart arbeiten müssen, um 
weiterhin oben bestehen zu können. Ein Lob geht heute an die 
gesamte Mannschaft – von 1 - 15! 
 
Tore: Laurenz Pohl, Yannick Klein 
 
Aufstellung: Benedikt Buda - Niklas Hardt, Tim Armann, Philipp 
Stelzer, Arne Peuling (Oliver Wings) - Mike Wolfshohl (Justin Bolz), 
Marvin Kaltz, Yannik Klein, Laurenz Pohl (Fitim Lajqi), Marc Nachtigal - 
Lars Gödtner (Akif Arslan) 
 

Nico Hermann / Daniel Schulte 

B-Jugend – JSG Melsbach  2:1 (1:0) 
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Die Mannschaft war zuhause noch ohne Punktverlust. Und da nach 
dem Spiel ein Mannschaftsabend angesagt war, wollte man dies auch 
beibehalten. Dies merkte man der Mannschaft von Spielbeginn auch 
an. 
 
Nach einer kurzen Abtastphase eröffnete Moritz Kohr den Torreigen 
(8.). Sein zweiter Treffer (20.) hatte kuriose Auswirkungen, denn sein 
Mitspieler Louis Hoen lag verletzt am Boden, was weder er noch die 
gegnerischen Abwehrspieler bemerkt hatten. Der Schiedsrichter 
erkannte zwar den Treffer an, kreidete aber Moritz fehlendes Fairplay 
an! Die Mannschaft ließ sich aber davon nicht beirren und erhöhte kurz 
darauf durch Luca Buchholz auf 3:0 (22.). Kurz vor der Pause gaben 
wir für kurze Zeit das Spiel aus der Hand und ermöglichten den Gästen 
– aus klarer Abseitsposition – den Anschlusstreffer (33.). In der letzten 
Minute (35.) bekamen die Gäste nach einem angeblichen Rückpass 
einen Freistoß im Strafraum zugesprochen, der zum Glück nicht zu 
einem weiteren Anschlusstreffer genutzt werden konnte. 
 
Dieser kleine „Hänger“ war schnell vergessen, denn Moritz Kohr stellte 
bald auf Zuspiel von Can Büyüktosun den alten Drei-Tore-Abstand 
wieder her (37.). Ab da spielten nur noch wir. Leider hatte Louis seine 
Emotionen nicht im Griff und musste kurz nach seiner gelben Karte 
eine fünfminütige Zeitstrafe (61.) absitzen. Davor trugen sich Manu 
Buda (60.) und noch zweimal Moritz Kohr (65., 67.), einmal sogar in 
Unterzahl, in die Torschützenliste ein – und der Mannschaftsabend war 
gerettet! 
 
Torschützen: Moritz Kohr (5), Luca Buchholz, Manu Buda 
 
Aufstellung : Laurin Klein – Joshi Abend, Elias Harnisch, Fabian 
Eckloff, Jonas Jandt – Max Strüder, Manu Buda, Can Büyüktosun – 
Moritz Kohr, Luca Buchholz - Louis Hoen (Jeremy Dahlhausen, Justin 
Eichas, Jannis Keppler, Daniel Silbernagel, Jan Haferbecker) 

 
Marcel Hanke 
 
Mi, 09.11.:  TuS RW Koblenz – C-Jugend 
 (3. Runde Rheinlandpokal, 18.45 Uhr) 
So, 13.11.: JSG Betzdorf – C-Jugend 
 (Spitzenspiel, 12 Uhr) 

C-Jugend - JSG Helferskirchen 7:1 (3:1)  
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A-Jugend: Bezirksliga  (05.11.) 
01 VfL Hamm 9 34:6 23 
02 JSG Weyerbusch 9 26:14 15 
03 JSG Atzelgift 8 27:15 14 
08 JSG Asbach/Buchholz 8   9:16 8 
11 JSG Birlenbach 7   9:25 4 
12 JSG Wissen 8   7:28 4 
13 EGC Wirges II                   abgemeldet 
 
 
B-Jugend: Leistungsklasse  (05.11.) 
01 JSG Melsbach 7 42:7 18 
02 JSG Asbach/Buchholz 6 25:5 18 
03 VfL Neuwied 6 19:5 15 
10 JSG Siershahn 7 22:20 4 
11 JSG Ransbach 7   6:31 4 
12 JSG Ahrbach 7   6:26 3 
 
 
C-Jugend: Bezirksliga   (05.11.) 
01 JSG Betzdorf 9 44:10 25 
02 SSV Heimbach-Weis 10 28:5 25 
03 JSG Asbach/Buchholz 10 32:9 24 
12 JSG Ellingen 9 13:14 8 
13 JSG Salz 10   7:39 4 
14 SV Diez 10   1:107 0 
 
 
D-Jugend: Bezirksliga  (05.11.) 
01 SF Eisbachtal 7 22:3 19 
02 VfL Neuwied 7 20:9 18 
03 SG Betzdorf 7 29:4 16 
08 TuS Asbach 7   8:15 7 
10 JSG Fehl-Ritzhausen 7   4:17  4 
11 JSG Seck 7   3:16 1 
12 JSG Birlenbach 7   9:37 0 
 

Jugend – Tabellen  
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Mittwoch, 09.11.: 
TuS RW Koblenz – JSG Asbach/Buchholz C I 
  (Rheinlandpokal im Stadion Oberwerth, 18.45 Uhr) 
 
Donnerstag, 10.11.: 
JSG Asbach/Buchholz B – JSG Siershahn (Buchholz, 19.30 Uhr) 
 
Samstag, 12.11.: 
JSG Güllesheim II – TuS Asbach D II (14 Uhr) 
TuS Asbach D I – JSG Betzdorf (14 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz C II – JSG Rheinbrohl II (Buchholz, 15.15 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz B – JSG Hundsangen (Buchholz, 15.15 Uhr) 
JSG Helferskirchen – JSG Asbach/Buchholz A (Niederahr, 18 Uhr) 
TuS Asbach AH – SG Niederbreitbach (17 Uhr) 
 
Sonntag, 13.11.: 
JSG Betzdorf – JSG Asbach/Buchholz C I (Stadion, 12 Uhr) 
TuS Asbach II – SG Niederbreitbach II (13 Uhr) 
TuS Asbach I – SG Niederbreitbach (15 Uhr) 
 
Montag, 14.11.: 
JSG Wiedtal II – TuS Asbach E II (Waldbreitbach, 17.30 Uhr) 
JSG Wiedtal III – TuS Asbach E I (Waldbreitbach, 17.30 Uhr) 
 
Mittwoch, 16.11.: 
VfL Neuwied – JSG Asbach/Buchholz B (19.30 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz A – JSG Rengsdorf (19.30 Uhr) 
 
Samstag, 19.11.: 
TuS Asbach D II – JSG Wiedtal (14 Uhr) 
JSG Neitersen – TuS Asbach D I (14 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz C II – JSG Helferskirchen II (12 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz C I – JSG Weitefeld (18 Uhr) 
JSG Haiderbach – JSG Asbach/Buchholz B (Wittgert, 15.15 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz A – JSG Birlenbach (18 Uhr) 
VfL Flammersfeld – TuS Asbach AH (17 Uhr) 
 
Sonntag, 20.11.: 
SSV Bad Hönningen – TuS Asbach II (14.30 Uhr) 
SG Neustadt – TuS Asbach (Fernthal, 14.30 Uhr) 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 
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